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Evangelisch-lutherische 

St.-Johannes-Kirchengemeinde Davenstedt 

und Kapellengemeinde Velber 

BUNT statt braun 



Es kommt alles von Gott:  

Glück und Unglück, Leben und Tod 

Sirach 11,14    
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und Tod hindurch. Manchmal ist Leben 

auch ein „Ertragen“ und „Auf sich neh-

men“ dessen, was sich unserem Einfluss 

entzieht, was wir ohnmächtig hinneh-

men müssen. Doch dem Karfreitag folgt 

der Ostermorgen, der Stein vor dem 

Grab ist weg, Gott macht einen neuen 

Anfang möglich und weicht mit diesem 

Ereignis auch in den dunkelsten Stun-

den nicht von unserer Seite. Der Schwei-

zer Pfarrer und Schriftsteller Kurt Marti 

beschreibt das so: 

Ihr fragt wie ist die Auferstehung der  

Toten? Ich weiss es nicht. 

Ihr fragt wann ist die Auferstehung der 

Toten? Ich weiss es nicht. 

Ihr fragt gibt es eine Auferstehung der 

Toten? Ich weiss es nicht. 

Ihr fragt gibt es keine Auferstehung der 

Toten? Ich weiss es nicht. 

Ich weiss nur wonach ihr nicht fragt: 

Die Auferstehung derer die leben. 

Ich weiss nur wozu Er uns ruft: 

Zur Auferstehung heute und jetzt. 

KLAUS BULENZ 

„Ich will gar keine Nachrichten mehr 

schauen“ - diesen Satz mag so manche 

oder mancher in den letzten Monaten ge-

dacht, gesagt oder auch umgesetzt ha-

ben. Die Krisen dieser Welt, Kriege, Kli-

ma, Katastrophen… irgendwann ist das 

Maß des Erträglichen erschöpft, irgend-

wann mündet die ohnmächtige Aufnah-

me von negativen Informationen in Re-

signation und Apathie. 

Ich glaube, es ist sehr klug, ein „gutes“ 

Maß für die alltäglichen Informationen 

über die Nachrichtenkanäle zu finden. 

Ein zu viel davon kann nämlich meine 

Wahrnehmung über die Welt einseitig 

machen. „Alles ist immer da“ - ein Vers 

aus der buddhistischen Spiritualität.  

Neben all dem Schweren, den Krisen, 

dem Leid, dem Kummer… gibt es auch 

noch das Gelingende, das Heilende, das 

Freud- und Lustvolle. Gleichzeitig ereig-

net es sich mit dem Anderen. Und es ist 

so wichtig, genau das auch in diesen 

Zeiten im Blick zu behalten. Immer mehr 

Zeitungen, Sender und Onlineinhalte 

haben dazu neuerdings auch Angebote: 

„Nur positive Nachrichten“, „Alles Gute“, 

„Good News“, … nur einige Titel dazu.  

Ganz sicher passt das Fest, auf das wir 

zugehen, zu „go(o)d News“: Ostern steht 

vor der Tür. Ostern, da siegt das Licht 

über das Dunkel, das Leben über den 

Tod, die Hoffnung über die Resignation. 

Wir brauchen dieses Mut machende Fest 

mehr denn je. Wir können uns inspirie-

ren lassen von der unbändigen Kraft der 

Natur, die jetzt zu neuem Leben er-

wacht. Ostern, das Fest der Auferste-

hung, welch ein Triumph des Lebens 

durch Schmerz, Verzweiflung, Gewalt 

Das Fest der Auferstehung 
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Vielleicht kennen Sie das ja auch. Wenn 

man sich häufig irgendwo aufhält, 

nimmt man die Details dieses Ortes gar 

nicht mehr wahr. Und wenn man irgend-

wo neu ist, dann hat man erst mal viel 

zu schauen und kann gar nicht alles in 

sich aufnehmen. 

Dieses Schicksal ereilte den Korb für die 

Lebensmittelspenden im Foyer im Ge-

meindehaus.  

Er steht vielleicht auch ein bisschen ver-

steckt in der Ecke am Durchgang zum 

Flur, der Küche, dem WC und dem Ju-

gendraum. Aber er steht da und wartet 

Woche für Woche darauf, gefüllt zu wer-

den.  

Die Lebensmittelspenden, die wir in die-

sem Korb sammeln, sind für die 

„Ahlemer Mahlzeit“ bestimmt. Diese Aus-

gabestelle für Lebensmittel leidet ebenso 

wie alle anderen „Tafeln“ deutschland-

weit unter der wachsenden Zahl der Be-

dürftigen und dem Rückgang der Le-

bensmittelspenden.  

Dabei ist es ganz einfach, zumindest un-

seren Korb zu befüllen. Sie haben ein 

Paket Nudeln zu viel im Schrank? Vom 

letzten Kuchenbacken sind noch ganze 

Pakete Mehl und Zucker übrig geblie-

ben? Die Dose Ravioli, die dann doch zu 

viel gekauft wurde? Das alles sind Dinge, 

die wunderbar in diesen Korb passen. 

Hauptsache, sie sind noch originalver-

packt und ungekühlt länger haltbar.  

Vielleicht schauen Sie sich unseren Korb 

das nächste Mal bei einem Besuch im 

Gemeindehaus genauer an und besu-

chen ihn dann wieder und wieder und 

wieder und bringen ihm immer mal wie-

der eine Kleinigkeit mit.  

Dafür bedanken wir uns und die 

„Ahlemer Mahlzeit“ sehr herzlich. 

SONJA WELZEL 

Der Korb in der Ecke 
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Bunte Ostereier sind schöner  

als braune. Und passen auch besser: 

Ostern wird die Welt wieder bunt, 

es fängt überall an zu blühen, 

Licht vertreibt die Dunkelheit. 

Bunt statt grau. 

Bunt passt besser zu Ostern: 

Auferstehung. 

Neues Leben. 

Sicher auch ein Abenteuer. 

Aber gute Aussichten. 

Bunt eben. 

Bunt passt zu uns als Christen: 

Paulus schreibt an die Gemeinde in 

 Galatien: Es spielt keine Rolle mehr, 

ob ihr Juden seid oder Griechen, 

Sklaven oder freie Menschen, 

Männer oder Frauen. 

Denn durch eure Verbindung mit  

Christus Jesus seid ihr alle  

wie ein Mensch geworden. 

Keine Unterschiede. 

Alle willkommen. 

Paulus redet dabei von denen, die getauft 

sind. Aber weiß auch, dass Gottes Liebe  

nicht an der Kirchentür endet. 

Bunt passt zu unserer Gemeinde: 

Alteingesessene und Zugezogene zuerst. 

Aussiedler aus dem Osten dann. 

Verbindungen  

nach Sachsen und Simbabwe,  

Partnerschaften über Grenzen hinweg. 

Asylsuchende. Zugewanderte, 

Frauen, die Deutsch lernen und mehr,  

Neugierige und Suchende  

und überhaupt: 

Alle willkommen. 

Für jeden einen Platz – Davenstedt hat’s. 

Das war das Motto der Aktion 

„Hannover heißt Zuhause“ 

Ist schon ein paar Jahre her. 

Passt aber immer noch. 

Bunt statt braun. 

Bunt statt braun 
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Am 10. März ist Wahltag. Die Vorstände 

in der Kirchen- und der Kapellengemein-

de werden neu bestimmt. Inzwischen ha-

ben alle Wahlberechtigten ihre Wahlun-

terlagen zugeschickt bekommen. 

Viele haben bestimmt schon gewählt, 

online von zuhause aus oder per Brief-

wahl. 

Aber es gibt auch die Möglichkeit, direkt 

im Wahllokal abzustimmen, in Daven-

stedt im Kirchenzentrum von 11 bis  

13 Uhr, in Velber im Gemeindehaus zwi-

schen 15 und 17 Uhr. 

Und auch für die, die schon gewählt ha-

ben, lohnt es sich zu kommen, es gibt 

sowohl in Davenstedt als auch in Velber 

ein Wahlcafé mit Kaffee und Kuchen und 

vielleicht auch anderen Köstlichkeiten 

während der Wahlzeit und danach, bis 

die Stimmen ausgezählt sind und das 

Ergebnis gefeiert ist. 

So ist der Wahltag auch eine Gelegen-

heit, den Menschen persönlich zu begeg-

nen, die man vielleicht vorher nur von 

Stimmzettel und Infoblatt her kannte - 

und auch für alle, die nicht Mitglied un-

serer Gemeinde sind, sich aber interes-

sieren für das, was hier los ist und wer 

sich hier engagiert, eine Chance, ins Ge-

spräch zu kommen. Und überhaupt wie-

der einmal eine besondere Gelegenheit, 

sich in der Gemeinde zu treffen. Herzlich 

willkommen! 

Damit alle in Davenstedt und Velber wis-

sen, wer zur Wahl steht, stellen wir hier 

noch einmal die, die kandidieren, mit 

Namen und Bild vor: 

Kirchenvorstandswahl 2024  
mit Wahlcafé in Davenstedt und Velber 

Caroline Emmelius 

Michael Bremer 

Susanne Herrmann 

Die Kandidaten in Davenstedt sind: 

Sandra Auringer 
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Antje  

Knuth-Flechtner 

Martina Kusche 

Christoph Jung 

Sonja Welzel 

Laura Schmidt 

Anke Markwort Martin Köhler 

Reinhard Teves 

Die Kandidaten in Velber sind: 

Hauke Redel 
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… mit diesem Bibelwort war die Einla-

dung zur Verabschiedung von Pastor  

Dr. Manuel Kronast überschrieben. Am 

7. Januar haben wir gemeinsam gefeiert. 

Ja, bei allem Abschiedsschmerz konnten 

wir ein Fest feiern und uns gemeinsam 

freuen über all das, was war und zuver-

sichtlich zugehen auf all das, was nun 

werden wird. 

Wir haben uns in einem Festgottesdienst 

berühren lassen von der Fülle an Gästen 

und Beiträgen, von einem überwältigen-

den Kinder- und Jugendchor Baden-

stedt, und hatten im Anschluss reichlich 

Zeit, um miteinander ins Gespräch zu 

kommen. Die Bilder geben einen kleinen 

Eindruck. 

Und nun wird es spannend, denn wir 

werden aufmerksam beobachten dürfen, 

was das Neue ist, das Gott nun schafft, 

sowohl hier in unseren Gemeinden als 

auch im Referat 24 des Landeskirchen-

amts. Für seinen neuen Dienst dort wün-

schen wir Manuel Kronast alles erdenk-

lich Gute und Gottes Segen! 

Ich will ein Neues schaffen, jetzt wächst es auf…  

Mit dem Weggang von Manuel Kronast 

ist die Pfarrstelle in Badenstedt nun va-

kant. Für die Zeit bis zur neuen Beset-

zung der Stelle übernehme ich – Johan-

nes Rebsch – die pfarramtliche Vertre-

tung. In den nächsten Monaten werde 

ich daher vermutlich etwas öfter als ge-

wohnt in Badenstedt und möglicher-

weise etwas weniger als gewohnt in Da-

venstedt und Velber anzutreffen sein. 

Erreichbar bin ich aber genauso gut wie 

zuvor und bin zuversichtlich, dass wir 

die Vakanz in unserer Kirchenregion ge-

meinsam gut überbrücken können. 

JOHANNES REBSCH 

Vakanz 
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Dieses Jahr ist Ostern früh dran! Der Ostersonntag gerade noch im März und der 

Ostermontag ganz knapp im April. Warum ist das so, dass Ostern jedes Jahr ein 

anderes Datum hat? Weihnachten kann man sich einfach merken, aber für Ostern 

muss man jedes Jahr neu in den Kalender schauen. 

Die Feiertags-Rechenaufgabe 

Der Oster-Zeitpunkt hat tatsächlich ein 

bisschen mit Mathe zu tun. Ein berühm-

ter Mathematiker, Carl Friedrich Gauß, 

hat vor vielen Jahren sogar eine Formel 

gefunden, um Ostern zu berechnen. 

Hier kommt eine etwas einfachere Erklä-

rung: Um den Termin des Ostersonntags 

zu bestimmen, brauchen wir das Datum 

des ersten Vollmondes im Frühling. Als 

Frühlingsbeginn ist der 21. März festge-

Lösung auf Seite 26 
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Die grüne Osterwiese funktioniert auch mit Kressesamen – das geht schneller und 

Ihr könnt die Wiese abernten! 

G
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Osterfrühstücksfrischkäse 

Viele Menschen treffen sich am Oster-

sonntag oder -montag, um ausgiebig mit 

der Familie oder Freunden zu frühstü-

cken. Auf einem Brötchen schmeckt die-

ser Aufstrich richtig lecker. 

Ihr braucht: 

1 Packung Frischkäse 

1 mittelgroße Möhre 

3 Stangen Frühlingszwiebeln 

Salz 

Pfeffer 

Die Möhre sehr fein reiben und die 

Frühlingszwiebel in dünne Ringe schnei-

den. Mit dem Frischkäse vermischen 

und würzen. 

Den Aufstrich könnt Ihr in ein Schraub-

glas füllen, dann wandern Reste gleich 

in den Kühlschrank. 

Foto: Lehmann 

legt. Ostersonntag feiern wir dann am 

Sonntag nach diesem Vollmond. 

In 2024 fällt der erste Frühlingsvollmond 

auf den 25. März – der Ostersonntag 

also auf den Sonntag darauf, den 31. 

März. Feiertage wie Christi Himmelfahrt, 

Pfingsten oder der Beginn der Fastenzeit 

richten sich nach dem Datum des Oster-

festes. Der Pfingstsonntag folgt genau 50 

Tage später, den Ostersonntag mitge-

zählt. Himmelfahrt liegt 40 Tage nach 

Ostersonntag, immer an einem Donners-

tag. Und die Fastenzeit beginnt 47 Ka-

lendertage vor Ostersonntag. 

Schaut doch im aktuellen Kalender 

nach, ob es stimmt! 



Pinn 



wand Pinn 

mailto:kg.johannes.hannover-davenstedt@evlka.de


14 Gottesdienste 

Abendmahl,  Taufe,  Chor,  Posaunen,  Flöten,  Region,  Kirche im Dorf 
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P./Pn. = Pastor/in, D./Dn. = Diakon/in, V./Vn. = Vikar/in, L./Ln. = Lektor/in, VBG = Vorbereitungsgr., iR = in Ruhe 
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Am Freitag, 1.März 2024 um 18 Uhr, la-

den wir in die Martin-Luther-Kirche in 

Ahlem zum Weltgebetstagsgottesdienst 

ein. 

Wie schon in den vergangenen Jahren, 

so hat auch in diesem Jahr eine ökume-

nische Frauengruppe aus unserer Regi-

on diesen Gottesdienst vorbereitet. 

Im Anschluß an den Gottesdienst gibt es 

Gelegenheit, bei einem landestypischen 

Imbiss ins Gespräch zu kommen. 

Ein "Band des Friedens"  

als Hoffnungszeichen 

".....durch das Band des Friedens" - so 

ist der Gottesdienst zum Weltgebetstag 

(WGT) 2024 aus Palästina überschrie-

ben. Dieser Titel greift den zentralen bib-

lischen Text des diesjährigen WGT aus 

dem Brief an die Gemeinde in Ephesus 

auf: "Der Frieden ist das Band, das euch 

alle zusammenhält."( Eph.4,3) 

"... durch das Band des Friedens" - das 

scheint seit den unfassbaren und grau-

samen Terrorakten der Hamas vom 

7.Oktober 2023, die der WGT scharf ver-

urteilt, und den Militäreinsätzen Israels 

im Gazastreifen mit tausenden Toten wie 

eine Illusion: Frieden im Heiligen Land. 

Ein Leben, in dem "Gerechtigkeit und 

Frieden sich küssen", wie es in Psalm 85 

der Gottesdienstliturgie für 2024 heißt - 

eine ferne Vision, an der die Weltgebets-

tagsbewegung festhalten will. 

Wann, wenn nicht jetzt, sollten christli-

che Frauen aller Konfessionen sich welt-

weit zu Gottesdienst und Gebet, zu Kla-

ge und Schweigen, zu inständigem Bit-

ten um Frieden versammeln? Wann, 

wenn nicht jetzt? In unserem gemeinsa-

men Gebet hoffen wir darauf, dass von 

allen Seiten das Menschenmögliche für 

das Erreichen des Friedens getan wird. 

Rund um den Globus beten am ersten 

Freitag im März 2024 Frauen, Männer, 

Kinder und Jugendliche in den WGT-

Gottesdiensten sehnsuchts- und hoff-

nungsvoll darum, dass Frieden weltweit 

und auch in Israel und Palästina keine 

Utopie bleibt, sondern Wirklichkeit wird 

und in ihrem Alltag Einzug hält. 

WELTGEBETSTAG DER FRAUEN  

- DEUTSCHES KOMITEE E.V UND  

ERIKA WEISE, ILONA HOFERICHTER 
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Als Ort, wo es Beratung und Unterstüt-

zung gibt oder Zeit zum Reden, finden 

sie ihn vorwiegend auf dem Marktplatz 

in Davenstedt, aber auch in Ahlem, an 

der Matin-Luther-Kirchengemeinde, in 

Badenstedt an der Paul-Gerhardt-

Kirchengemeinde und an weiteren Plät-

zen. An den Haltestellen beraten wir Sie 

donnerstags von 14:30 bis 16:30 Uhr 

und freitags von 13:30 bis 15:30 Uhr. 

Unten sind alle Haltestellen für dieses 

Jahr aufgeführt. 

Auch in diesem Jahr wird es auf dem 

Marktplatz in Davenstedt einige Veran-

staltungen geben, an denen sich der  

Mobile Treff beteiligen wird. Als nächstes 

gibt es das Frühlingsfest am 26. April 

mit Spielaktionen, Flohmarkt, Snacks 

und Getränken, Musik und Information. 

Am 31. Mai feiern wir den Europäischen 

Nachbarschaftstag und am 1. September 

werden wir wieder ein Marktfest feiern. 

Gemeinsam mit dem Kulturtreff Plantage 

veranstaltet der Mobile Treff einige Open 

Air Konzerte auf dem Marktplatz und 

erstmalig auch ein Konzert auf dem 

Marktplatz in Badenstedt. Achten Sie 

bitte auf die Ankündigungen. 

Natürlich findet auch weiterhin in der 

St.-Johannes-Kirchengemeinde montags 

von 10 Uhr bis 12 Uhr die Beratung 

statt. 

Ich freue mich, wenn wir uns bei einem 

der Anlässe sehen. 

MICHAEL SCHROEDER-BUSCH 

Auch 2024 ist der Mobile Treff wieder unterwegs 

Haltestellen 2024 von bis 

Marktplatz Davenstedt 01. Jan. 12. Feb. 

Martin-Luther-KG, Ahlem 13. Feb. 15. Mrz. 

Paul-Gerhardt- KG,  Badenstedt 02. Apr. 25. Apr. 

Marktplatz Davenstedt 25. Apr. 03. Jun. 

Marktplatz Badenstedt 03. Jun. 01. Jul. 

Spielplatz Freboldstraße 01. Jul. 19. Jul. 

Marktplatz Davenstedt 12. Aug. 09. Sept. 

Martin-Luther-KG, Ahlem 09. Sept. 30. Sept. 

Marktplatz Davenstedt 02. Okt. 04. Nov. 

Paul-Gerhardt- KG,  Badenstedt 04. Nov. 02. Dez. 

Marktplatz Davenstedt 02. Dez. 20. Dez. 
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Jahr für Jahr bitten wir im Rahmen der 

„Freiwilligen Gemeindespende“ um einen 

Beitrag zur finanziellen Absicherung der 

Gemeindearbeit. Die Mittel, die wir über 

die Kirchensteuer bekommen, reichen 

schon lange nicht mehr aus.  

Neben der St.-Johannes-Stiftung ist die-

se regelmäßige Spendenaktion entschei-

dend dafür, die Arbeitsplätze hier zu er-

halten, die Gebäude zu unterhalten und 

das Gemeindeleben zu organisieren. 

Im Herbst haben wir wieder alle Gemein-

deglieder, in Velber sogar alle Haushalte, 

über die Projekte informiert, um die es 

dieses Mal geht, haben im Gemeinde-

blatt darüber berichtet – und freuen uns 

auch in diesem Jahr wieder über die so 

große Unterstützung von so vielen Men-

schen (nicht nur) aus der Gemeinde: 

Bis zum 10. Februar sind bereits in Da-

venstedt für die Personalkosten in der 

Gemeinde 23.768,99 €, in Velber für Per-

sonalkosten und Unterhalt der Kapelle 

8.417,00 € zusammengekommen - ein 

riesiges Dankeschön an alle Spenderin-

nen und Spender. 

Und die Aktion läuft weiter: Wenn Sie 

sich beteiligen möchten, nutzen Sie bitte 

die folgenden Konten: 

Freiwillige Gemeindespende 2023/2024 

DANKE 

Spenden bitte auf die folgenden Konten: 

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Johannes Davenstedt 

DE17 5206 0410 7001 0714 08 

Verwendungszweck: 

714-63-SPEN FGS 2023.24 

Ev.-luth. Kapellengemeinde Velber 

DE96 5206 0410 7001 0760 00 

Verwendungszweck: 

760-63-SPEN FGS 2023.24 
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Christliche Pfadfinderschaft  
Deutschlands CPD e.V. 

im Gemeindehaus der Paul-Gerhardt-
Kirchengemeinde Badenstedt  

Kontakt: Johannes Welsch, 0152  31 81 908 
pfadfinder-badenstedt@gmx.de 

6 - 11 Jahre 
mittwochs von 17:00 - 18:30 Uhr 

12 - 16 Jahre 
nach Absprache montags von 17:00 - 19:00 Uhr 

Bibelgarten Velber 
Kapellenbrink 1 

Führung mit individuellem 
Termin nach Absprache: 
Heike Teves, 0511  48 23 44 

Kinderseite 

Lösung des Suchbildes 

Tannenbaum, Babyflasche, Zebrastreifen, Roller, 
Karotte 

Kirchenzentrum Davenstedt 

Westside Gospel Singers 
donnerstags von 19:30 - 21:30 Uhr 
Leitung: Sybille Hansen 
westsidegospelsingers.wir-e.de 

Tanz mit - bleib fit: gesellige Tänze 
mittwochs von 15:00 - 16:30 Uhr 
Leitung: Ursula Schumacher, 0511  49 02 06 

Flötengruppe für Erwachsene 
montags um 19:30 Uhr 
Leitung: Miriam Al Naieb, 0172  2 93 50 70 

Gemeinsam die Bibel entdecken 
Dienstag, 19. März und und 16. April  

um 19:30 Uhr 
Leitung: Anke Heger 

Klön-Café für Ältere 
Dienstag, 5. und 19. März und 2., 16. und  

30. April um 14:30 Uhr 

Spielenachmittag 
Jeden zweiten Donnerstag ab 15. Feb.  

von 14:30 bis 16:30 Uhr 
Leitung: Ilona Bosse, 0179  4 58 72 84 

Doppelkopf-Spieleabend 
Donnerstag, 7. März und 4. April um 19:30 Uhr 

BRIDGE für Anfänger, Fortgeschrittene  
und Turnierspieler 

Info: Illa Kloss, 0511  48 24 58 

Café im Dorf 
Sonntag, 21. April von 15:00 - 17:00 Uhr 
cafeimdorf@gmx.de 

Offene Gruppe für Suchterkrankungen 
dienstags von 19:30 - 21:00 Uhr 
Leitung: Eberhard Friedel, 0511  40 10 04 

Besuchsdienstkreis 
jeden 4. Montag im Monat ab 18:00 Uhr 
Uwe Siemers-Ziegler 

Öffentliche Sitzungen  
des Kirchenvorstandes Davenstedt 
jeden 3. Montag im Monat um 19:30 Uhr 

Gemeindehaus Velber 

Fenster-Café 
Sonntag, 10. März und 14. April  

von 15:00 - 17:00 Uhr 

Senioren-Café 
Sonnabend, 6. April um 15 Uhr 

Krökeln für Väter und Männer 
Freitag, 8. März und 19. April um 19:00 Uhr 
Leitung: Hauke Redel, 0511  46 34 43 
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St.-Johannes-Kirchengemeinde Davenstedt 
Altes Dorf 10, 30455 Hannover 

Gemeindebüro Kerstin Schröder, 0511  49 68 02, Fax: 0511  47 50 345 
dienstags und donnerstags von 10:00 - 12:00 Uhr 

E-Mail Davenstedt: 
Velber: 

kg.johannes.hannover-davenstedt@evlka.de 
kapellengemeinde.velber.seelze@evlka.de 

Website  www.stjohannes-davenstedt.de 

Pfarramt 
(Sprechzeiten nach  
 Vereinbarung)  

Uwe Siemers-Ziegler Langrederstraße 11, 30455 Hannover 
0511  49 82 65 

Johannes Rebsch An der Eiche 9, 30926 Seelze 
0511  40 20 45 

Küster Davenstedt Holger Grädler 0511  49 68 02, 0177  5 97 34 88 

Velber Wieland-Werner Schweer 0152  56 34 56 70 

Diakone in der  
KirchenregionWest  

Klaus Bulenz 0511  47 50 346 
diakon.bulenz@evlka.de 

Anne-Katrin Marmann 01520  58 70 926 
anne-katrin.marmann@evlka.de 

Kindergarten  
Davenstedt 

Carina Aue Langrederstraße 11, 30455 Hannover 
0511  49 94 25 
kts.davenstedt.hannover@evlka.de 

Diakoniestation West  0511  65 52 27 30 

Mobiler Treff Michael Schroeder-Busch 0159  04 44 61 00 
mobiler-treff@dw-h.de 

Sozialberatung 
montags 10 - 12 Uhr 

Michael Schroeder-Busch 0159  04 44 61 00 

Kapelle, Gemeindehaus und Bibelgarten in Velber Kapellenbrink 1, 30926 Seelze 

Vermietung Gemeindehaus Pia Bank 0173  2 47 79 22 
bank.pia@web.de 

Bibelgarten Heike Teves 0511  48 23 44 

St.-Johannes-Stiftung 
St.-Johannes-Kirchengemeinde Davenstedt und 

Kapellengemeinde Velber 

Website stjohannesstiftung.wir-e.de 

Seit 2008 wurden Zuschüsse von mehr als 
140.000 € zum Gebäudeunterhalt, zu Renovie-

rungen und zum Personalhaushalt gegeben. 

In Hannovers Westen 
haben sich die drei Kir-
chengemeinden Martin 
Luther, Paul Gerhardt 

und St. Johannes mit der Kapellengemeinde Vel-
ber zur KirchenregionWest zusammengeschlos-
sen. Die Gemeinden sind weiterhin selbstständig, 
arbeiten aber in vielen Bereichen zusammen. 

Spendenkonto (Empfänger - IBAN - Verwendungszweck) bei Evangelische Bank eG 

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
St. Johannes Davenstedt 

Ev.-luth. Kapellengemeinde  
Velber 

St.-Johannes-Stiftung  
Davenstedt und Velber 
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